
 M agnetfeldtherapien wur­
den schon in der Antike 
angewendet, als es noch 

gar keine physikalisch begründete 
Magnetfeldlehre gab. Inzwischen 
weiß man, dass die Erde ein eigenes 
Magnetfeld mit einer Flussdichte 
von etwa 50 Mikrotesla (μT) besitzt. 
Von diesem hängen auch die inne­
ren biologi­
schen Rhyth­
men des Men­
schen und der 
Tiere ab. Danach ste­
hen wir in einer stän­
digen elektromagneti­

Pulsierende Magnetfeldtherapie

MAXI 300 – ein Leistungsgerät,  
das mehr bietet als Wellness

Bei der Erhaltung von 
Gesundheit und Leistungs-
kraft gewinnt die Physika-

lische Therapie immer mehr 
an Bedeutung. Was kann 

ich tun, um wieder auf ein 
optimales Leistungsniveau 

zu kommen? Wie beuge ich 
Befindlichkeitsstörungen 

vor? Eine Antwort auf diese 
und andere Fragen rund 

um Gesundheit und Wohl-
befinden heißt MAXI-300 

– ein innovatives und 
höchst effizientes Magnet-

feldsystem, das bereits 
zahlreichen Anwendern 

geholfen hat. 
Von Christine Schmidt

schen Wechselwirkung mit unserer 
Umwelt. Wir sind sowohl Empfän­
ger als auch Sender dieser Impul­
se, wobei die Erregungszentren des 
Herzens, die Nervenaktivität im Be­
reich des zentralen Nervensystems 
und die motorische Muskeltätigkeit 
die stärksten Generatoren elektro­
magnetischer Schwingungen sind. 
Von diesen sich gegenseitig beein­
flussenden Feldern sind praktisch 
alle Lebensvorgänge wie Hormon­
funktion, Energieproduktion oder 
Eiweißsynthese abhängig. Dass die 
Kraft der von Magneten erzeugten 
Impulsfelder heute gezielt zur Stei­
gerung der körperlichen Leistungs­
fähigkeit und zur Gesunderhaltung 
bis hin zur Linderung von Gesund­
heitsstörungen eingesetzt werden 
kann, ist u. a. auch den bahnbre­
chenden Forschungen des Physikers 
und Nobelpreisträgers Werner von 
Heisenberg zu verdanken. 
Die ersten künstlichen Magnetfel­
der wurden Ende des 19. Jahrhun­
derts mithilfe von Spulen erzeugt. 
Inzwischen sind die technischen 
Möglichkeiten so weit fortgeschrit­
ten, dass hoch moderne Magnet­
feldtherapiegeräte mit fein abge­
stimmten Steuerungsmechanismen 
hergestellt werden können. 

Jahrzehntelange Pionierarbeit 
Allerdings: Es gibt enorme quali­
tative (und auch preisliche!) Un­
terschiede zwischen den einzelnen 
Geräten. Eine wichtige Vorausset­
zung für die Wirkung des gerä­
teerzeugten Magnetfeldstroms ist, 

dass die pulsierenden elektroma­
gnetischen Felder den natürlichen 
Magnetfeldern der Erde entspre­
chen. Um die Funktionsfähigkeit 
der Körperzellen und Gewebe po­
sitiv zu beeinflussen – das Ziel je­
der Magnetfeldtherapie –, dürfen 
die erzeugten Magnetfelder zudem 
weder zu schwach noch zu intensiv 
sein. Für ein Gerät, das genau die­
sen Anforderungen entspricht und 
zudem durch eine einfache, benut­
zerfreundliche Handhabung über­
zeugt, hat die Firma Abele Elek­
tronik GmbH rund 30 Jahre Pio­
nierarbeit im Bereich innovativer 
Entwicklungen von Elektro-Thera­
piegeräten geleistet. Dabei hat die 
Firma stets das Ziel verfolgt, die Er­
kenntnisse der Energiemedizinfor­
schung durch leicht zu bedienende 
Magnetfeldsysteme für seine Kun­
den nutzbar zu machen, damit diese 
sanft, aber effektiv ihre Fitness stei­
gern oder etwas für ihre Gesundheit 
tun können. Quintessenz der jahr­
zehntelangen Erfahrung in der Phy­
sikalischen Therapie ist das MAXI-
300. Hierbei handelt es sich um ein 
erfolgreiches Magnetfeldsystem, 
das mit einem einzigartig gepuls­
ten Magnetstrom arbeitet und sich 
ausgesprochen vielseitig einsetzen 
lässt. Damit bietet das MAXI-300 
seinen Nutzern sehr viel mehr als 
Wellness – egal, aus welchen Grün­
den man sich für Anwendungen 
mit dem Magnetfeldtherapie-Gerät 
entscheidet.

Breites Frequenz- und 
Resonanzspektrum
Das breite Frequenz- und Reso­
nanzspektrum des MAXI-300 be­
ruht auf einem nieder- bis mit­
telfrequenten gepulsten Magnet­
feldstrom mit automatisch durch­
laufenden Frequenzen, dessen 
Nord-Südpol stetig wechselt und so­
mit der dynamischen Wirkung im 
Erdmagnetfeld entspricht. Durch 
dieses dynamische Prinzip redu­
ziert sich der Gewöhnungseffekt. 
Der Ablauf erfolgt automatisch.

Innovatives Zubehör
Dass die Anwender ihr MAXI-300 
nicht mehr missen möchten, liegt 
auch am innovativen Zubehör: Ne­
ben einer Matte und zwei Kissen 
in zwei verschiedenen Größen ge­
hören außerdem zwei Spulen so­
wie eine Manschette zur Ausstat­
tung. Vor allem die Manschette 
mit Klettverschluss leistet wertvol­
le Dienste, wenn es darum geht, 
das Magnetfeld gezielt bestimmten 
Körperregionen zuzuführen: Sämt­
liche Gelenke und sogar das große 
Schultergelenk, das von einem klei­
nen Kissen nicht vollständig erfasst 
werden kann, können komplett um­
wickelt werden, sodass der gepulste 
Magnetfeldstrom buchstäblich von 
allen Seiten seine positiven Effekte 
auf das betroffene Gelenk entfalten 
kann. Ähnlich überzeugende Er­
gebnisse können auch mit dem gro­
ßen Kissen (67 cm x 45 cm) erzielt 
werden, dessen Drahtlänge 700 Me­
ter beträgt.
Bleibt zu erwähnen, dass das 
MAXI-300 seine Beliebtheit nicht 
zuletzt einem hervorragenden 
Preis-Leistungs-Verhältnis sowie 
dem zuvorkommenden Kunden­
service der Firma Abele verdankt. 
So ist es beispielsweise in der gan­
zen Zeit ihres 30-jährigen Beste­
hens noch nie vorgekommen, dass 
ein Kunde von Abele Elektronik die 
Kosten für eine Reparatur überneh­
men musste.

Nähere Infos bei:
Abele Elektronik GmbH
Kugelbergstraße 14, D-89290 Buch
Tel.: 0 73 43 / 92 17 27
www.abele-magnetfeld.de

TOPFIT 3/2010

21Promotion


